
Protokoll der Fachkonferenz und Fachdienstbesprechung für Religion und Werte und Normen am 

01.06.2016, Raum 40, 16.30-18 Uhr 

Anwesende: Frau Mietz, Frau Kampmann, BAL, BEL, DOM, FRA, HHL, KLS, KRA, KRZ, LAB, LÜR, LUK, 

NDL, PAS, PRG, RCH, TEN, THB 

Entschuldigt: Frau Ostermeyer, BÖT, HAN, JAT, KRT, LER, LUP, TÖP, SMI, WIW sowie alle weiteren, 

die an der parallelen Sprachenkonferenz teilnahmen  

(Geänderte Reihenfolge der TOPs gegenüber der Einladung) 

1. Begrüßung und Vorstellung der neuen Kolleginnen Barbara Lukoschek (kath. Religion) und 

Marion Lorenz (ev. Religion und Werte und Normen). 

 

2. Wechsel der Fachobfrau zum Schuljahr 2016/17 

Fachbereichsleiter für GSW Stefan Bahls berichtet über die Einführung des Amtes der 

Fachobfrau für Religion und Werte und Normen innerhalb des Fachbereiches GSW und die 

Übernahme der Funktion durch Anke Kolster. Er würdigt ihre Tätigkeit. Linn Paschke 

überreicht das Geschenk der Fachgruppe und spricht Anke Kolster im Namen der Fachgruppe 

Dank aus.  

Linn Paschke übernimmt das Amt der Fachobfrau für Religion und Werte und Normen zum 

nächsten Schuljahr und setzt auf gute Zusammenarbeit. 

 

3. Veranstaltungen und Verschiedenes: 

Anke Kolster übernimmt wieder und berichtet über den guten Verlauf der SekI-Prüfungen 

und der Abiturprüfungen im Fach Religion.  

Der Abschlussgottesdienst am 17.06.2016 wird angekündigt. 

Bei der Diskussion um die Sammlung von Prüfungen in Ordnern ist die Mehrheit stattdessen 

für Absprachen von Kolleginnen und Kollegen untereinander, da dies u.a. praktikabler sei. 

(Die alten Ordner werden entfernt werden.) 

Zur leichteren Einarbeitung neuer Kolleginnen und Kollegen in die Prüfungen wird 

vorgeschlagen, dass sie vor Übernahme eigener Prüfungen als Beisitzer bzw. FPL mitarbeiten. 

 

Information über PU Menschen brauchen Menschen, die die Lesung „Ein Morgen in 

Lampedusa“ vorbereiten, welche voraussichtlich August oder September 2016 stattfinden 

wird. 

 

Der Reformationsgottesdienst wird durch die achten Klassen vorbereitet. (Dort im nächsten 

Jahr Unterrichtende erwägen bitte die Gestaltung.) 

 

Ein möglicher Wechsel zwischen Werte und Normen und Religion soll nur zum 

Schuljahresbeginn stattfinden. Deswegen muss spätestens jetzt in den Gruppen darauf 

hingewiesen worden sein, dass grundsätzlich vom Verbleib im Fach ausgegangen wird. 

Kurse, welche zu groß sind und geteilt werden sollten, sollen gemeldet werden 

 



Es wird diskutiert, die Fachgruppe Religion und Werte und Normen zu teilen. (Profilbildung? 

Kräftebündelung? Unterschiede und Ähnlichkeiten bezüglich Curricula, Vertretung, 

Veranstaltungen,…?) 

 

Es wird hinterfragt, ob die Zuordnung der Flüchtlingskinder in die jeweilige Religions- oder 

WN-Gruppe sinnvoll und/oder ordnungsgemäß ist. (Muslimische SuS im Religionsunterricht? 

Wie werden die Kinder und die Eltern informiert?) 

Flüchtlingskinder und ihre Eltern müssen genau informiert werden, Nachkorrekturen sind 

notwendig. (Eine entsprechende mehrsprachige Begrüßungsinfo sollte erstellt werden.) 

In der DB nach den Sommerferien sollte sich ein Tagesordnungspunkt mit dieser Problematik 

befassen, genaue Informationen durch die Rechtsabteilung des Kultusministeriums sollen 

eingeholt werden (bezüglich der Möglichkeit, das Betreten einer Kirche im Rahmen einer 

Unterrichtssequenz zu verweigern). 

 

4.  Neuer Stützpunkt 

 Für die Fachgruppe Religion/Werte und Normen existiert wieder ein Stützpunkt 

 Computer sind für den Stützpunkt vorgesehen 

 Benedikt Thebes berichtet über die Möglichkeiten von Winschool und Netman und weist auf 

die Notwendigkeit des Schutzes der sensiblen Daten in Winschool hin. Mit Herrn Gensigora 

will er eine Lösung erarbeiten. 

 Anke hat dem Fachbereich eine Liege geschenkt. 

 In E1.3. sollen weiterhin Bibeln sowie die wenigen Klassensätze ab 9/10 lagern. Alle 

Lehrermaterialien sollen im Stützpunkt lagern. 

 Das Ausleihbuch im Stützpunkt soll benutzt werden! 

Noch zum Punkt Verschiedenes 

 Das Kerncurriculum 9K muss noch überarbeitet werden (THB und KLS verabreden sich zum 

Herbst) 

 Die Anschaffung eines Abos für School Scout wird diskutiert 

 

 

Protokoll: Ehrhardt Neudörfl 


